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Heute bin ich an einem Punkt, an dem ich meinen 
Weg klar vor Augen habe. Ich mache eine Ausbildung 
im Gartenbau und weiss, dass ich sie durchziehen 
will. Besonders gefällt mir die Arbeit draussen: mit den 
Händen etwas erschaffen und am Ende des Tages 
sehen, was entstanden ist. Jeder Tag ist anders und 
genau das brauche ich.

Zu Hause gab es schwierige Situationen, und ich habe 
Entscheidungen getroffen, die dazu geführt haben, dass 
meine erste Lehre abgebrochen wurde. Zusammen mit 
der Jugendanwaltschaft, der KESB und einer Familien-
begleitung wurde nach einer Lösung gesucht. So bin ich 
auf den Neuhof gekommen.

Auf dem Neuhof wurde ich nicht geschont. Schon kurz 
nach meinem Eintritt ging es für mich direkt in einen 
Betrieb – in den Gartenbau. Ausgerechnet in ein Berufs-
feld, das ich mir vorher nie hätte vorstellen können. 
Heute weiss ich, dass genau das ein Glücksfall war.

Die Zeit bis zum Lehrstart in der Berufsvorbereitungs-
werkstatt hat mir geholfen, anzukommen und den 

Neuhof kennenzulernen. Ich habe verstanden, wie hier ge-
arbeitet wird und welche Erwartungen an mich gestellt 
werden. So habe ich Schritt für Schritt Sicherheit gewonnen.

Auch unter den Jugendlichen habe ich schnell Anschluss 
gefunden. Der Erste, der mich angesprochen hat, ist 
heute mein bester Freund. Wir verstehen uns ohne viele 
Worte und ziehen gemeinsam durch.

Im Betrieb wird etwas von mir erwartet, und ich werde 
als Lernender ernst genommen. Ohne Vorurteile und 
ohne Schonung. Gleichzeitig habe ich Menschen um 
mich herum, die mich unterstützen und mir helfen, 
weiterzukommen. So habe ich gelernt, meine Komfort-
zone zu verlassen und Verantwortung zu übernehmen.

Die Sozialpädagogen geben mir Orientierung. Sie 
lassen mir Freiraum, greifen ein, wenn es nötig ist, 
und fordern konsequent ein, dass ich meinen Weg 
einhalte. Ich habe gelernt, mich auf mein Ziel zu 
konzentrieren und dranzubleiben – auch dann, wenn 
es anstrengend wird. Es gibt Situationen, in denen 
andere einen anderen Weg einschlagen. Dann geht 
es darum, sich abzugrenzen und sein eigenes Ding 
durchzuziehen.

In der Schule habe ich gemerkt, dass es nicht nur 
um Noten geht. Ich lerne Dinge, die ich wirklich fürs 
Leben brauchen kann, und habe Menschen, die 
sich Zeit nehmen, mir alles so lange zu erklären, bis 
ich es verstehe.

Heute weiss ich: Wenn ich eine Chance bekomme, 
muss ich sie nutzen. Hätte ich damals im Gartenbau 
nicht Ja gesagt, wäre ich heute nicht da, wo ich jetzt 
bin. Ich möchte meine Ausbildung abschliessen und 
danach die EFZ-Lehre anhängen. Mein Ziel ist es, 
mir Schritt für Schritt eine stabile Zukunft aufzubauen.

Vitu P., 19-jährig, Lernender Gärtner EBA 
Garten- und Landschaftsbau

Ich wurde nicht geschont – 
und genau das hat mir gehol-
fen, meinen Weg zu finden.

Chancen erkennen. 
Und sie nutzen.



Aufenthaltstage 2025 Schüler Berufslernende Total %
Kanton Aargau 4’726 4’219 8’945 58%

Ausserkantonal 3’112 3’438 6’550 42%

Total Aufenthaltstage 7’838 7’657 15’495 100%

Kennzahlen

Jahr 2025 2024 2023 2022
Anzahl Plätze 48 48 40 40

Durchschnittliche Belegung 43 43 38 37

Belegungsstatistik

 Rechnung Rechnung
 2025 2024Aktiven

Bilanz

Flüssige Mittel 1’176’707 549’093

Forderungen aus Lieferungen u. 1’370’395 1’191’930
Leistungen

Delkredere –51’454 –42’217

Forderungen aus Lieferungen u. 1’318’941 1’149’713
Leistungen

Übrige kurzfristige Forderungen 12’972 296’225

Vorräte und nicht fakturierte 197’211 211’191
Leistungen

Aktive Rechnungsabgrenzungen 52’365 46’290

Umlaufvermögen 2’758’196 2’252’511

Liegenschaften 7’392’916 6’407’066

Betriebseinrichtungen 448’270 539’082

Fahrzeuge 140’493 197’079

Projekte und Objekte im Bau 235’388 1’554’583

Sachanlagen 8’217’067 8’697’810

Finanzielle Anlagen (Fonds) 2’050’140 1’939’942

Fondsvermögen 2’050’140 1’939’942

Anlagevermögen 10’267’207 10’637’752

Total Aktiven 13’025’403 12’890’263

Passiven

Verbindlichkeiten aus Lieferungen u. 376’606 375’415
Leistungen

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 334’411 315’000

Passive Rechnungsabgrenzungen 917’671 626’816

Fremdkapital kurzfristig 1’628’688 1’317’231

Hypotheken 6’470’000 6’970’000

Fremdkapital langfristig 6’470’000 6’970’000

Zweckgebundene Rücklagen (BKS) 1’752’256 1’443’682

Fremdkapital 9’850’944 9’730’913

Stiftungskapital 813’735 779’851

Fondskapital freie Fonds 2’050’140 1’939’942

Jahresergebnis 310’584 439’558

Eigenkapital 3’174’459 3’159’350

Total Passiven 13’025’403 12’890’263

 Rechnung Rechnung
 2025 2024

Erfolgsrechnung

Erträge aus Leistungsabgeltung 4’155’520 4’876’931
innerkantonal

Erträge aus Leistungsabgeltung 3’284’295  1’954’633
ausserkantonal

Erträge aus anderen Leistungen 106’184 78’787

Erträge aus DL, Handel und 3’487’752 3’685’957
Produktion

Mieterträge 172’880 184’251

Erträge aus Leistungen Personal und 76’216 11’244
Dritte

Betriebsbeiträge und Spenden 1’501’067 1’467’076

Nettoerlös aus Lieferungen und 12’783’914 12’258’879
Leistungen

Bestandesänderungen nicht –6’677  4’970
fakturierte Leistungen

Materialaufwand –1’161’834 –1’158’128

Bruttoergebnis 1 11’615’403 11’105’721

Personalaufwand –8’455’881 –7’775’077

Bruttoergebnis 2 3’159’523 3’330’644

Medizinischer Bedarf –5’972 –4’745

Lebensmittel und Getränke –383’640 –416’267

Haushalt –115’427 –175’081

Unterhalt Reparaturen Sachanlagen –758’747 –653’664

Mietaufwand –55’441 0

Energie und Wasser –212’090 –223’108

Schulung, Ausbildung und Freizeit –105’923 –93’901

Büro und Verwaltung –370’548 –469’196

Übriger Sachaufwand –104’452 –99’422

Übriger betrieblicher Aufwand –2’112’240 –2’135’384

Ergebnis vor Abschreibungen 1’047’283 1’195’260
und Zinsen 

Abschreibungen –629’367 –617’727

Ergebnis vor Zinsen 417’915 577’533

Finanzaufwand –107’988 –138’976

Finanzertrag 657 1’001

Übriger neutraler Erfolg 0 0

Jahresergebnis 310’584 439’558

Erfolgsrechnung

Wir gratulieren unseren geschätzten Mitarbeitenden zum Jubiläum.

Austritte 32 Austritte mit erfolgreich
abgeschlossener Ausbildung 5Eintritte 34

5 Jahre
Mirjam Casserini Rémy Gaillard
Sachbearbeiterin Administration Koch/Arbeitsagoge/Ausbildner

Yves Mersch Sabine Rinderknecht
Betriebsleiter Gastro Betriebsleiterin Landwirtschaft

10 Jahre
Aldo Reino
Betriebsleiter Malerei

25 Jahre
Toni Birkle
Bereichsleiter Sozialpädagogik

30 Jahre
Markus Schmid
Maler/Arbeitsagoge/Ausbildner

15 Jahre
Patrick Güller
Betriebsleiter Schreinerei

Michèle Zoller
Lehrperson Berufsvorbereitung/
Berufsintegrationscoach

Sport- und Freizeitfonds

Rotary Club Brugg Leuggern 2’000

Ref. Kirchgemeinde Brugg Brugg 1’101

Gemeinde Hägglingen Hägglingen 500

Schönholzer Andrea Winterthur 275

Wartmann Frey T. Brugg 150

Jud Viktor Frick 100

Scheidegger Küpfer E.+R. Spiez 100

Sommer Hans-Rudolf Birr 100

Winiger Ursula Oberlunkhofen 100

Diverse kleine Beträge  100

Total Spenden  4’526

Das Jahr 2025 stand im Zeichen der Konsolidierung und der 
gezielten Weiterentwicklung. Nach intensiven Veränderungen 
in den Vorjahren haben wir Strukturen gefestigt, Prozesse 
geschärft und gleichzeitig neue Impulse für die Zukunft gesetzt.

Erfolgreich weiterentwickelt
Ein besonderer Meilenstein war die Integration der dezentralen 
Frauengruppe «Florahof» in Möriken, die ihr erstes vollständiges 
Betriebsjahr abgeschlossen hat. Sie ist heute ein fester Bestand-
teil des Neuhofs. Die Aufnahme junger Frauen, die bei uns 
persönliche Kompetenzen entwickeln und eine Berufsausbil-
dung absolvieren, hat die Zusammenarbeit und das Miteinander 
in den Betrieben spürbar bereichert. Die sogenannte Koeduka-
tion, das gemeinsame Arbeiten und Lernen von Jugendlichen 
verschiedener Geschlechter, unterstützt die soziale Entwicklung 
der jungen Menschen.

Gezielte fachliche Erweiterung
Der Neuhof hat sich als anerkannte Institution des Bundesamts für 
Justiz verstärkt auf Jugendliche ausgerichtet, die durch Jugend-
anwaltschaften zugewiesen werden. Um den Bedürfnissen 
dieser Zielgruppe gerecht zu werden, konnten wir gemeinsam 
mit der Psychiatrischen Universitätsklinik Zürich, Zentrum für 
Kinder- und Jugendforensik, neue therapeutische Angebote 
entwickeln und einführen.

Die hohe Nachfrage zeigt, dass diese Angebote einen wichtigen 
Bedarf abdecken. Die Zuweisungen durch Jugendanwaltschaften
sind im Berichtsjahr deutlich gestiegen.

Schritt in die Zukunft
Ein weiterer wichtiger Schritt ist die Weiterentwicklung vom 
Berufsbildungsheim hin zu einem modernen Berufsbildungs-
Campus. Ziel ist es, Bildung, Betreuung und berufliche Integra-
tion noch enger miteinander zu verbinden und zeitgemässe Lern- 
und Arbeitsumgebungen zu schaffen.

Im Berichtsjahr konnten zentrale Projekte entscheidend voran-
gebracht werden: die Planung von zwei neuen Berufsbildungs-
zentren sowie eine moderne Gastroabteilung. Sie bilden wichtige
Bausteine für die zukünftige Ausrichtung des Neuhofs.

Team im Wandel
Auf personeller Ebene war das Jahr von Veränderungen geprägt, 
insbesondere in der Sozialpädagogik. Ein spürbarer Generatio-
nenwechsel wurde bewusst als Chance zur Weiterentwicklung 
genutzt. Trotz des anhaltenden Fachkräftemangels ist es uns 
gelungen, bis Ende 2025 alle Stellen mit qualifizierten Fachper-
sonen zu besetzen. Neue Mitarbeitende bringen dabei wertvolle 
fachliche Impulse und Perspektiven in unsere Arbeit ein.

Gemeinsam getragen
Abschliessend danken wir allen, die zum erfolgreichen Verlauf 
des Jahres beigetragen haben: den Jugendlichen, den Mitarbei-
tenden, dem Stiftungsrat sowie den einweisenden Stellen. Ihr 
Engagement und ihre Zusammenarbeit sind die Grundlage 
unserer Arbeit. Ein besonderer Dank gilt auch dem Kanton, der 
uns als verlässlicher Partner unterstützt.

Mit Zuversicht blicken wir auf das kommende Jahr und darauf, 
gemeinsam die Zukunft des Neuhofs aktiv zu gestalten.

Für den Stiftungsrat und die Geschäftsleitung

Dr. Christoph Tschupp Daniel Büchi
Präsident des Stiftungsrats Gesamtleiter Neuhof

Liebe Leserinnen und Leser

Den grosszügigen Spenderinnen und Spendern, welche uns im 
vergangenen Jahr unterstützt haben, danken wir von Herzen. 

Mit einer Spende zu Gunsten unseres Sport- und Freizeitfonds
auf unser Spendenkonto PC 50-682-3 können Sie einen 
Beitrag zur aktiven und sinnvollen Freizeitgestaltung unserer 
Jugendlichen leisten. Der Neuhof ist auf der Liste der Steuerver-
waltung Aargau unter der Rubrik «Gemeinnützige Zwecke» 
aufgeführt. Spenden können vom steuerbaren Einkommen in 
Abzug gebracht werden.

Herzlichen Dank

Spenden

Menschen

Zahlen
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Die thv AG, Aarau, Wirtschaftsprüfung hat die Jahresrechnung 2025
am 1. und 2. April 2026 geprüft und für richtig befunden.


